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Groß Düngen (mv). Die Grundschüler
der Klassen 4a und 4b haben die Radfahr-
prüfung absolviert. Zuvor hatten Polizei-
beamte aus Bad Salzdetfurth und Bocke-
nem, Oberkommissar Ulrich Matthisen
und Kommissarin Birgit Meyer, die Fahrrä-

der auf Verkehrstauglichkeit überprüft.
Am Vortag mussten sich die Kinder einer
theoretischen Prüfung unterziehen. Bei
der Prüfungsfahrt wurde es ihnen nicht
leicht gemacht. So mussten sie als Linksab-
bieger von der Bischof-Wedekin-Straße,

einer Stopp-Straße, in die Bundesstraße
243 einbiegen und dabei auch noch einen
Verkehrsspiegel zu Hilfe nehmen. Ebenso
schwierig war es, durch die enge und
stark befahrene Heinder Straße zu fahren,
um dann an der Ampel nach links in Rich-

tung Schule abzubiegen. Die Lehrerinnen
Gudrun Ueckert und Edeltraud Weymann
überreichten den Kindern den heiß er-
sehnten „Fahrradführerschein“. Folgende
Schüler nahmen an der Prüfung teil: Klas-
se 4a, Matthias Braun, Nico Kranz, Dome-

nic Lang, Vinzenz Rössig, Kai Wehrmaker,
Anneke Bauch, Franziska Blank, Melina
Emmermann, Anna Glesmann, Annika He-
ckel, Milena Jördens, Sara Jüngling, Laura
Marx und Lisa Wiesenmüller; Klasse 4b,
Niklas Breustedt, Jan Geburek, Christo-

pher Hilgendorf, Benedikt Homeister, Ti-
mo Sudholt, Jan Thorben Vietje, Ann-Kris-
tin Bauch, Julia Feldmann, Kim Habenicht,
Anna-Lena Kramp, Sophia Kramp, Luisa
Roehl und Miriam Schmidt.
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Die Klassen 4a und 4b der Grundschule Groß Düngen haben ihren Fahrradführerschein in der Tasche

Groß Düngen (mv). Agnes Engelke un-
terrichtet in der Klasse 3a der Joseph-Mül-
ler-Grundschule Groß Düngen Textiles Ge-
stalten. Häkeln und Stricken gehören zum
Alltag. Doch wie aus einem Büschel Hun-
dehaaren ein Knäuel Wolle entsteht, hat-
ten die 16 Jungen und Mädchen auch
noch nicht gesehen. Grizzly, Ayscha und

Gizmo, drei Eurasierhunde, waren mit ih-
rer Besitzerin Angelika Friedrich aus Eime
in den Unterricht gekommen. Sie kämmte
die Hunde, dann schüttete sie eine Tüte
mit Haaren auf den Boden. „Der Inhalt
stammt von nur einem Tag“, erzählte sie
den Kindern. Seit 25 Jahren züchtet die
Familie von Angelika Friedrich Eurasier.

Rita Roders aus Hildesheim hatte ihr
Spinnrad samt kompletter Ausrüstung
mitgebracht. Seit Jahren verarbeitet sie
die unterschiedlichsten Arten von Wolle,
aber auch Hundehaare. Die Expertin zeig-
te die einzelnen Schritte, bis schließlich
ein Knäuel Wolle für ein neues Paar So-
cken dabei herauskommt. Foto: Vollmer

Tierischer Besuch in der Grundschule Groß Düngen

Mahlum (mv). Mit einer Festwoche hat
der evangelisch-lutherische Kindergar-
ten in Mahlum seinen 25. Geburtstag ge-
feiert. Bei einem Empfang lobte Pasto-
rin Uta Hirschler die Arbeit der Erzie-
herinnen, aber auch die harmonische
Zusammenarbeit mit der Stadt. „Wir
schätzen das vertrauensvolle Miteinan-
der“, so die Geistliche. In der Bevölke-
rung werde die Einrichtung geschätzt.
Die Leiterin des Kindergartens, Rena-

te Kolk, berichtete von zahlreichen Ak-
tivitäten: „Wir sind ständig in Bewe-
gung und im Aufbruch.“ Dabei nannte
sie zum Beispiel ein neues Konzept zur
Förderung der Kinder. Sie würden mit
einem sicheren Gefühl in die Schule ent-
lassen. Seit kurzer Zeit wird der Zusatz-
raum nach und nach eingerichtet. Ein
Sponsor hat einen Brunnen gebohrt.
Als nächstes größeres Projekt steht die

Gründung eines Fördervereins an. „In

Zeiten, in denen Geld knapper wird,
müssen wir nach anderen Möglichkeiten
suchen“, so Renate Kolk. Die Grün-
dungsversammlung ist für den Herbst
geplant. Dabei hofft sie auf eine gute
Resonanz in der Bevölkerung. Auf die-
sem Wege könne noch mehr in die Bil-
dung investiert werden.
Bürgermeister Martin Bartölke über-

brachte die Glückwünsche der Stadt
zum 25-jährigen Bestehen. „Mehrere
hundert Kinder wurden in der Zeit be-
treut“, sagte Bartölke. Dabei stellte er
drei Punkte als ganz besonders wichtig
heraus: „Die Erzieherinnen sorgen für
ein Wohlfühlgefühl, geben aus pädago-
gischer Sicht erste Schritte mit auf den
Weg und vermitteln Werte und Normen
der Gesellschaft.“
Ortsbürgermeister Heinz-Otto König

erinnerte an die Gründung vor 25 Jah-
ren. Es sei damals nicht einfach gewe-

sen, einen Kindergarten nach Mahlum
zu bekommen. „Alle waren von den
Räumen begeistert. Mit Blick auf die
verschiedenen Neubauten im Stadtge-
biet kam später die Sorge um Mahlum
mit dem alten Haus auf. Nach wie vor
hat die Einrichtung einen hervorragen-
den Ruf“, sagte der Ortsbürgermeister.
Zum Jubiläumsprogramm gehörten

auch ein Familiengottesdienst mit Ver-
abschiedung der zukünftigen Schulkin-
der. Es folgte ein Gemeindefest im
Pfarrgarten. Beachtung fand die Aus-
stellung von Kinderwerken aus ver-
schiedenen Arbeitsgemeinschaften. Zu
Gast war ein Puppentheater mit dem
Stück „Das Geheimnis des Wasserman-
nes“. Elternrat und Erzieherinnen ge-
stalteten einen „Kinder-Aktions-Vor-
mittag“ mit Überraschungen. Den musi-
kalischen Abschluss bereitete Angelika
Minks speziell für ältere Bürger.

„Wir sind ständig in Bewegung“
Kindergarten Mahlum besteht seit 25 Jahren / Lob für pädagogische Arbeit

Der Mahlumer Kindergarten hat mit einer Festwoche seinen 25. Geburtstag gefeiert. Foto: Vollmer

Schlewecke (mv). Seit 25 Jahren hal-
ten Manfred Hikisch und Günter Nobel
der Kyffhäuser-Kameradschaft Schle-
wecke die Treue. Vorsitzender Manfred
Spengler überreichte ihnen in der jüngs-
ten Quartalsversammlung den Ehrentel-
ler. Günter Nobel hatte
früher neun Jahre den
Verein geleitet. Man-
fred Hikisch ist Haus-
meister auf dem
Schießstand.
Von April bis Juni

nahmen die Schützen
an elf Tagen an dem
Wettbewerb um die
Monatswertung teil.
Außerdem waren wie-
der die Fortuna-Damen
zu Gast. Die durch-
schnittliche Beteili-
gung lag bei 14 Schüt-
zen. Beim Monatspreis-
schießen wurden 490
Satz gelöst. Den Him-
melfahrtsteller sicherte
sich Ralf Lichter mit 98
Ring. Auf Platz zwei
kam Hartmut Grundei
mit 88 Ring vor Gustav
Mlynek mit 82 Ring.
Den Hirschteller si-
cherte sich Wolfgang
Klinner (85 Ring) vor
Gustav Mlynek (83

Ring) und Hartmut Grundei (82 Ring).
Das Bürgerpokalschießen gewann bei

den Damen Melanie Eberleh mit 167
Ring. Bei den Herren lag Wolfgang
Klinner (177 Ring) vorn. Beim Quartals-
schießen errang Wolfgang Klinner mit

einem 42,15-Teiler den Sieg. Den besten
Jahresteiler erzielte bisher Uwe Lichter
(19,28-Teiler). In der Jahrespunktewer-
tung liegen Ralf Janietz, Hartmut Grun-
dei und Gustav Mlynek mit jeweils 18
Punkten auf gleicher Höhe.

Kyffhäuser ehren Mitglieder
Kameradschaft Schlewecke vergibt zwei Ehrenteller

Kyffhäuser-Vorsitzender Manfred Spengler (rechts) und sein Stellvertreter Hans-Jürgen Ziegenbein (links) ehrten
Günter Nobel (Zweiter von links) und Manfred Hikisch. Foto: Vollmer

Bockenem (mv). Michelle Gaborsch
aus Nette und Malte Weichenhain aus
Bockenem sind die neuen „Meister auf
zwei Rädern“. Beim ADAC-Fahrradtur-
nier, das der Motor-Club Ambergau
jährlich auf dem Grundschulhof aus-
richtet, standen die beiden ganz oben
auf dem Treppchen. Im Endlauf holten
sie sich mit großem Vorsprung die
Stadtmeisterschaft.
Ortsbürgermeister Dieter Timm über-

reichte ihnen vom Ortsrat gestiftete Po-
kale. Insgesamt beteiligten sich 32 Kin-
der an dem Turnier. „Es hätten ruhig ei-
nige mehr sein können“, meinte MCA-
Präsident Horst-Winfried Grotjahn.
Vielleicht seien viele aufgrund des guten
Wetters lieber ins Freibad gegangen,

mutmaßte der Vorsitzende. Zu Beginn
überprüften Polizeibeamte die Draht-
esel auf ihre Verkehrssicherheit. Da kas-
sierte der eine oder andere Teilnehmer
bereits die ersten Fehlerpunkte. Im An-
schluss begann das eigentliche Turnier.
Acht Fahraufgaben mussten möglichst
fehlerfrei bewältigt werden. Wer in der
Acht einen Holzklotz mit dem Fahrrad
zu Boden schmiss, erhielt dafür einen
Fehlerpunkt. Aber auch die Fahrt über
das Spurbrett entpuppte sich nicht sel-
ten als Fehlerquelle.
Folgende Ergebnisse gab es in den

einzelnen Gruppen: Gruppe I, Jahrgän-
ge 1996/1997, Mädchen: 1. Miriam-Tan-
ja Lietz, 2. Marisa Meinhardt, 3. Melissa
Lietz; Jungen: 1. Oliver Marcel Schach,

2. Silas Opel, 3. Julien Philipps; Gruppe
II, Jahrgänge 1994/1995, Mädchen: 1.
Michelle Gaborsch, 2. Sina Melechen, 3.
Elena Stache; Jungen: 1. Timon Sawatz-
ki, 2. Daniel Zeidler, 3. Marcel Guevara
Kluxen; Gruppe III, Jahrgänge 1990 bis
1993, Jungen: 1. Malte Weichenhain, 2.
Dennis Hentschel.
Die Volksbank in Bockenem hatte die

Preise für die sechs Gruppensieger zur
Verfügung gestellt. Sie erhielten einen
Gutschein für Schulbedarf. 
Die übrigen bekamen T-Shirts und

Wandertücher vom Motor-Club Amber-
gau. Dazu gab es Gold-, Silber- und
Bronzemedaillen. Die besten Zweirad-
fahrer nehmen am Zwischenturnier in
Göttingen teil.

MCA kürt „Meister auf zwei Rädern“
Neue Stadtmeister: Motor-Club Ambergau richtet ADAC-Fahrradturnier aus

Die Gewinner des ADAC-Fahrradturniers in Bockenem erhielten Pokale, Urkunden und Sachpreise. Foto: Vollmer


